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Buchvorstellung
»Eifelmord« 

 von Andreas J. Schulte

»Hunsröck United 2020« 
im Live-Stream

»Ein Mann im Schnee« 
Walter Sittler in Idar-Oberstein

corona notausgabe iV
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Driving Home For Christmas
„I‘m driving home for Christmas. Oh, I can‘t wait to see those faces. I‘m driving 
home for Christmas, yea - Well I‘m moving down that line. And it‘s been so long, 

but I will be there - I sing this song to pass the time away.“

Wer kennt ihn nicht, diesen Klassiker von Chris Rea?! Er gehört zur Vorweih-

nachtszeit wie,  „I`m Dreaming of a white christmas“, „Jingle Bells“,  ...und 

natürlich „Last Christmas“ ;o) (...jajaja - ich stehe immer noch dazu: Ich liebe 

dieses Lied ;o ). 
„Ich fahre Weihnachten nach Hause. Ich kann es kaum erwarten, all die 

Gesichter wiederzusehen...“
Nicht jeder von uns hat die Gelegenheit oder auch Möglichkeit nach Hause 

- dorthin, wo es sein Herz hinzieht- zu fahren und die geliebten Gesichter 
zu sehen. Diese Weihnachten wird unter einem ganz besonderen Stern 
stehen. Dürfen wir überhaupt nach Hause fahren oder werden wir dieses 
Fest mehr oder weniger im Exil verbringen? Corona hält uns weiterhin im 
Griff. Werden unsere Maßnahmen reichen? Ziehen alle mit? Zum Zeitpunkt 
unseres Redaktionsschluss steht dies alles noch nicht fest. Steigende Infek-
tionszahlen lassen Böses vermuten ;o(... 
 Und schon wieder geht ein Jahr zu Ende - wieder steht Weihnachten 
vor der Tür. Nur noch ein paar Wochen... -  der übliche Wahnsinn wird die-
ses mal wohl eher nicht starten. Einkäufe mit Masken, Abstandhalten ist an-
gesagt. Alles anders als man es kennt. Der größte Wunsch vieler zu diesem 
Fest wird wohl der Wunsch nach  Normalität sein. Ohne Corona. Alles so 
wie früher. Dies wird wohl eher ein Wunschdenken bleiben. Lasst uns alle 
daran arbeiten, mithelfen! Dies ist definitiv klüger, weil es alternativlos ist!
Vieles ist zur Zeit nicht nachvollziehbar: Es wird kaum Weihnachtsmärkte 
geben. Wenn denn, werden sie nicht beworben... es könnten ja zu viele 
Menschen kommen. Einerseits verständlich, andererseits?   
Tja, auch für uns hat dies Konsequenzen: der Veranstaltungskalender, euer 

„Fahrplan durch die unendlichen Weiten des Hunsrücks“, leidet genauso 
darunter, wie alle Händler, Marktbestücker, Handwerker, Gastronome, Mu-
siker... . Eine mehr als schwere Zeit für alle Selbständige und auch deren 
Angestellten. Eine ganze Branche bangt um ihre Existenz! 
 Trotz allem bietet wir euch auch dieses mal den Durchblick und lesen 
was geht: Die Veranstaltungen, die zumindest angeplant sind, sei es im Ku-
kuk, ZaP, der Stadt Idar-Oberstein. Den neue Krimi von Andreas J. Schulte 

„Eifelmord“. Definitiv das Richtige für Mitdenker und Durchblicker!  Und 
wenn mal das Durchhaltevermögen fehlt und die Stimmung etwas in den 
Keller geht, der Sommer unendlich fern erscheint, nicht vergessen: 
 „Driving in my car - With a thousand memories...“
Euch Allen, eine schöne Vor- und Weihnachtszeit, einen guten Start ins 
neue Jahr. Und bitte bleibt gesund! 

Eure Durchblicker
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Der KuKuK e.V. Kastellaun 

steht in engem Kontakt mit 

den Behörden und hat sich 

aufgrund der Informationen 

dazu entschlossen aus gegebenem 

Anlass die im November geplanten 

Veranstaltungen „Gedankenspiele“ 

und „Masel Tov“ abzusagen. Je nach 

Entwicklung des CORONAVIRUS „Co-

vid-19“ wird der Verein die Situation 

im Dezember neu bewerten und die 

weitere Vorgehensweise für die dann 

anstehenden Veranstaltungen ent-

scheiden.

Vor allem in der jetzigen Zeit 

ist es wichtig als Gesellschaft 

zusammenzuhalten und die 

mögliche weitere Ausbreitung 

des Virus zu verhindern bzw. zu ver-

langsamen und der Empfehlung zum 

präventivem Gesundheitsschutz zu 

folgen.

 Der KuKuK e.V. bittet um VER-

STÄNDNIS und hofft, dass er die ab 

Januar 2021 anstehenden Veranstal-

tungen durchführen kann.

 Das Team des KuKuK e.V. wünscht 

Ihnen allen: „Bleiben Sie gesund!“

Tief im Inneren lauert in jedem von 

uns ein „Arschloch“. Natürlich kön-

nen manche es besser verbergen als 

Nicole Jägers Ex-Mann, der beim Aus-

zug aus der gemeinsamen Wohnung 

nicht nur alle Möbel mitnahm, son-

dern ganz zum Schluss auch noch die 

Plötzlich sind sie da, ihre Flügel weit 

ausgebreitet, ihre Blicke gelten Dir. 

Innehalten. Stumme Zwiesprache. 

Glücklicher Moment. Wer möchte le-

ben ohne den Trost der Engel? 

 Theater ANU, bekannt für seine 

sinnlichen und poetischen Welten, 

gastiert ein weiteres Mal in Idar-Ober-

stein. Diesmal mit einer himmlischen 

Darbietung entlang der Fußgänger-

zone in Oberstein am 13. und 14. No-

vember. Start ist: Platz auf der Idar.  

Teils in luftigen Höhen, auf Dächern, 

an Fassaden und am Boden erschei-

nen uns Engel mit ihren Geschichten 

zum Beispiel von dem Bauern, der sei-

ne „Engelkartoffeln“ anbietet, da ihm 

ein Engel durch das Dach gestürzt ist 

und wochenlang auf den besagten 

Kartoffeln genächtigt hat. Nicht ohne 

Folgen: Die Erdknollen scheinen zau-

berhafte Wirkungen zu entfalten. Als 

Höhepunkt präsentiert er den Engel. 

Doch Vorsicht ist geboten, dass er 

nicht fortfliegt!

 Und wenn Du zurückkommst, 

kannst Du sagen: Heute bin ich einem 

Engel begegnet.

  Alle Infos zu diesem einzigartigen 

Stationentheater unter www.kultur.io

Tickets: www.ticket-regional.de

VERANSTALTUNGSABSAGEN
KuKuK sagt die November-Termine ab.

Prinzessin Arschloch
Nicole Jäger im ZAP

Theater Anu: Zeit der Engel
Ein himmlisches Stationenspiel in Idar-Oberstein

Klobrille abschraubte, weil das seine 

„Lieblingsklobrille“ sei. 

 Doch egal wie wir uns nach Au-

ßen geben: wir sind alle nicht immer 

so nett wie wir gerne wären.

 Nicole Jäger widmet sich am Don-

nerstag, 5.11.20 ab 20.00 Uhr im ZAP 

dem bitterbösen Wesen, das in uns al-

len schlummert - und nur drauf wartet 

zuzuschlagen. Gegen Menschen die 

anders aussehen, sich anders beneh-

men oder die uns aus anderen Grün-

den einfach nicht passen.

Weitere Infos: www.das-zap.de

Entspannen in der Moseltherme
Traben-Trarbach

Die Moseltherme sorgt für Bade- und 

Saunaspaß, für sprudelnde Lebenslust 

und Entspannung für Körper und See-

le. Aus den Tiefen des Schiefergesteins 

mit wertvollen Spurenelementen 

angereichert, sprudelt das Thermal-

wasser mit einer Temperatur von 32°C 

zu Tage. Die Moseltherme sorgt für 

Bade- und Saunaspaß (sauna derzeit 

geschlossen), für sprudelnde Lebens-

lust und Entspannung für Körper und 

Seele.



Auch dieser Autor ist un-

serem geneigten Leser 

kein Unbekannter. Einige 

seiner Kriminalromane mit 

dem härtesten Ermittler 

der Eifel, Paul David, haben 

wir hier an dieser Stelle 

schon vorgestellt. Andreas 

J. Schulte, Jahrgang 1965, 

verheiratet, zwei Söhne, geboren und 

aufgewachsen in Gelsenkirchen, lebt 

heute mit seiner Familie in der Nähe 

von Andernach. Neben seinen Krimis 

und Thrillern schreibt und veröffent-

licht er auch Kurzgeschichten und hi-

storische Kriminalromane.

Aus dem Inhalt: Als in einem explo-

dierten Wohnwagen die Leiche eines 

seit Langem Vermissten entdeckt 

wird, ruft das den 

e h e m a -

l ig en 

Militärpolizisten und NA-

TO-Sonderermittler Paul 

David auf den Plan. Bei 

seinen Recherchen stößt 

er auf den ersten Korrup-

tions- und Rüstungsskan-

dal der damals noch jun-

gen Bundesrepublik und 

erkennt, dass diese Staats-

affäre lange Schatten wirft. Denn 

auch nach Jahrzehnten sind einige 

Menschen noch bereit, für Millionen 

über Leichen zu gehen...

Leseprobe - Prolog: 19. April 1956, 

Bonn am Rhein. Willy Klockner war 

es gewohnt zu warten. Seit fast sie-

ben Jahren chauffierte er den Chef. 

Tag für Tag, ohne Ausnahme. Nicht 

ein einziges Mal war Klockner in die-

sen Jahren krank gewesen, er war 

stolz darauf. Und es gab noch etwas, 

worauf er stolz war: Er hatte gelernt 

wegzuhören. Egal, ob der Chef bei der 

Durchsicht eines Aktenordners etwas 

vor sich hin murmelte oder er einen 

Gast mitfahren ließ – was auf dem 

Rücksitz des Mercedes 300 ge-

sprochen wurde, interessierte 

Klockner nicht. Natürlich hörte 

er zu, und natürlich machte 

er sich auch seine eigenen 

Gedanken, aber er hatte sich 

vorgenommen, zu schweigen. 

Für ihn war das eine Frage der 

Ehre. Er konnte sich nicht da-

ran erinnern, wann der Chef das 

letzte Mal die Trennscheibe in der 

Limousine hochgekurbelt 

hatte. Umso erstaunter war er darü-

ber, dass heute alles anders war. Es be-

gann schon damit, dass er in seinem 

Dienstzimmer angerufen wurde und 

man ihm mitteilte, dass der Kanzler 

heute früher zurück nach Rhöndorf 

fahren wolle. Außerdem würden noch 

zwei Herren mitfahren. Klockner solle 

die beiden in der Godesberger Rhein-

allee abholen und zum Bundeskanz-

leramt bringen, dort würde dann der 

Kanzler zusteigen. Es war eigentlich 

nicht seine Aufgabe, irgendwelche 

Taxidienste zu übernehmen, aber er 

wollte sich auch nicht einem Wunsch 

von oben widersetzen. Die beiden 

Gäste hätten nicht unterschiedlicher 

sein können: der jüngere klein, kor-

pulent und nervös, der ältere groß, 

hager, beinahe ausgemergelt – und 

sehr ruhig. Sie stiegen wortlos hin-

ten ein. Während der Fahrt von Bad 

Godesberg zum Bundeskanzleramt 

flüsterte der kleine Dicke seinem Be-

gleiter etwas zu, doch der schüttelte 

nur stumm den Kopf. Willy Klockner 

stieg aus und meldete am Eingang 

sein Eintreffen. Keine fünf Minuten 

später kam der Chef aus dem Gebäu-

de, wie jeden Tag hatte er auch dies-

mal wieder Akten unter dem Arm. 

Klockner öffnete die hintere Tür der 

Limousine und deutete eine Verbeu-

gung an. Er schloss die Tür, ging um 

das Fahrzeug herum, stieg selbst ein 

und startete den Motor. »Nun, mei-

ne Herren, ich hoffe, Sie haben gute 

Nachrichten.« Im Rückspiegel konnte 

Klockner beobachten, wie der kleine 

Dicke heftig nickte. »Alles ist geregelt. 

Was jetzt noch fehlt, ist die Bestäti-

gung der Serienreife. «Die Stimme des 

Bundeskanzlers gewann an Schärfe: 

»Was jetzt fehlt, meine Herren, ist et-

was, das nicht aussieht wie eine Sei-

fenkiste. Verlangen Sie wirklich, dass 

wir diesen Witz aus Pappe und Sperr-

holz akzeptieren?« Zum ersten Mal 

schaltete sich der Hagere ein, seine 

Stimme klang heiser, fast, als könne er 

gar nicht laut sprechen. Willy Klockner 

hatte schon früher Männer kennenge-

lernt, die so sprachen. Männer, denen 

im Krieg das Gas die Stimmbänder 

verätzt hatte.» Man wird großzügig 

sein, sehr großzügig.« »Schon das Amt 

Blank konnte sich keine Großzügig-

keit leisten, und jetzt, wo wir endlich 

erreicht haben, was wir wollten, wer-

den wir nicht damit beginnen, uns 

zur Witzfigur zu machen.« Der Kanzler 

sagte das, als würde er über eine Ein-

ladung zum Tee plaudern, trotzdem 

zuckte der Hagere zusammen, als sei 

DURCHBLICK 

Gewinnspiel...
Zu gewinnen gibts 
diesmal 3 x 1 Buch

»Eifelmord« 
von Andreas J. Schulte
Postkarte mit Kennwort 
»Eifelmord« an die 
DURCHBLICK Redaktion, Hugo-Wagener-Str. 5, 
55481 Kirchberg oder per E-Mail an:
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erfolgt unter Ausschluss der Öffentlichkeit.

»Eifelmord«  von Andreas J. Schulte
Buchvorstellung
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er gerade geschlagen worden. Aber 

er fing sich rasch. »Sie sollten sich 

trotzdem das Angebot anhören.« 

»Also gut. Ich höre.« Klockner sah im 

Rückspiegel, wie die beiden Männer 

nervöse Blicke tauschten, dann deute-

te der Hagere mit einer verstohlenen 

Handbewegung nach vorne. In die-

sem Augenblick rutschte sein Jackett 

zur Seite. Der Mann trug eine Pistole 

im Schulterholster. Bei Klockner, dem 

ausgebildeten Polizisten, schrillten 

sämtliche Alarmglocken, aber der 

Chef blieb die Ruhe in Person.

»Machen Sie sich mal um meinen 

Fahrer keine Sorgen.« »Wir machen 

uns keine Sorgen um Ihren Fahrer, 

Herr Bundeskanzler, wir machen uns 

Sorgen um die Zukunft dieses Lan-

des. Darüber, was passiert, wenn alles 

schiefgeht oder es dem Feind zu Oh-

ren kommt.« »Wie ich bereits sagte: 

Ich höre.« »Wir  reden  von  verschie-

denen  Beträgen  und  von  einer  Ein-

zelzahlung. Eine Zahlung in Höhe von 

fünfzig Millionen D-Mark.« Und dann 

geschah das, was Willy Klockner nicht 

für möglich gehalten hätte. Konrad 

Adenauer kurbelte die Trennscheibe 

des Mercedes 300 nach oben.

 Mehr als sechs Jahrzehnte spä-

ter: Ein Apartment in Kaiserslautern. 

»Komm schon, Schwesterherz, ich 

brauch das Geld auch gar nicht lan-

ge. In spätestens einer Woche hast 

du die Kohle wieder. Ich kann doch 

nichts dafür, dass die Bank Probleme 

mit meiner EC-Karte hat. Die haben 

mir fest versprochen, das ganz schnell 

zu lösen. Aber die Fachhochschule 

macht Stress, weil ich die Semesterge-

bühren noch nicht überwiesen habe, 

wir sollen die Bücher direkt kaufen 

und die Exkursion im Voraus bezah-

len. Habe ich alles schon mit meinem 

Bankberater geklärt.« »Wie viel, Ben?« 

Linda Becking schaute ihren jüngeren 

Bruder prüfend an, suchte in seinem 

Gesicht nach Anzeichen einer Lüge. 

Im Geschichtenerzählen war Ben un-

übertroffen. Doch sein Gesicht war 

diesmal der Inbegriff von Unschuld. 

»Hör mal, ich will dich nicht linken 

oder so. Mit wem soll ich sonst über 

solche Sachen sprechen? Glaubst du 

mir nicht?« »Ben, sag mir einfach, wie 

viel.« Linda schaute aus ihrem Wohn-

zimmerfenster. Sie hasste sich dafür, 

dass sie überhaupt Zweifel hatte, aber 

Ben hatte zu oft ihr Vertrauen miss-

braucht. Auf der anderen Seite war er 

ihr Bruder, neben ihrem Dad der ein-

zige Mensch, den sie in Deutschland 

hatte. Nach dem Unfall der Eltern hat-

te sie sich um Ben gekümmert. Um ei-

nen neunzehnjährigen Ben, der nicht 

genau wusste, was er machen wollte. 

Und um ihren Vater. Am Anfang war 

alles glattgelaufen, Ben und sie waren 

ein gutes Team. Sie konnten sich blind 

aufeinander verlassen in diesem frem-

den Land, das sie nur von gelegent-

lichen Besuchen bei den Großeltern 

und aus Erzählungen kannten. Der 

Bruch war vor etwas mehr als einem 

Jahr gekommen. Neben seinem 

Studium hatte Ben sich mit einem 

Freund selbstständig gemacht und 

ein kleines Start-up-Unternehmen ge-

gründet – sozusagen eine Garagenfir-

ma, aus der ein Weltkonzern werden 

sollte. Die Voraussetzungen dafür 

waren gar nicht schlecht gewesen. 

Ben war ein brillanter Informatiker, 

ein kluger Kopf, der bei Geschäfts-

verhandlungen überzeugen konnte, 

wenn er wollte. Wenn er wollte. Das ist 

der Knackpunkt, dachte Linda. Ganz 

häufig wollte Ben nicht. Das Geld, das 

Linda als Startkapital zugeschossen 

hatte, würde sie wahrscheinlich nie 

wiedersehen. Es kam irgendwann, 

wie es kommen musste, Linda stellte 

Ben zur Rede. Sie bestand darauf, zu-

mindest einen Teil des Geldes wie ver-

einbart wieder zurückzubekommen. 

Immerhin waren es ihre Ersparnisse. 

Ben hatte sie damals geldgierig ge-

nannt, hatte ihr vorgeworfen, dass sie 

kein Vertrauen in ihn setzen würde. 

Und sie, sie hatte sich nicht getraut, 

klare Grenzen zu ziehen. Danach war 

nichts mehr wie vorher gewesen. Da-

nach begannen die kleinen Lügen, die 

Ausflüchte, das Hinhalten. Aber ver-

dammt, er ist immer noch mein klei-

ner Bruder. Linda verzog das Gesicht. 

»Hey, Linda, es ist auch wirklich nicht 

viel: fünfhundert Euro, nicht mehr. 

Am Ende des Monats bekomme ich 

die nächste Entnahme aus der Firma. 

Und dann kann ich dir die fünfhun-

dert zurückzahlen, meinetwegen so-

gar mit Zinsen.« Linda schüttelte alle 

Gedanken an die Vergangenheit ab. 

Es war ganz einfach: Entweder sie ver-

traute ihm, dann konnte sie ihm auch 

die fünfhundert Euro geben, oder sie 

weigerte sich. Einfache Entscheidung. 

Zugeben, dass sie ihrem eigenen Bru-

der nicht mehr über den Weg traute? 

Nein, sagte sich Linda, so weit bin ich 

noch nicht. So weit will ich auch nie 

kommen. »Okay, Ben, schreib mir dei-

ne Bankverbindung auf, dann über-

weise ich dir das Geld.« »Cool, danke, 

Linda. Aber wie ich schon sagte, mit 

meiner EC-Karte gibt es Probleme, 

also kann ich das Geld dann nicht von 

meinem Konto abheben. Wir machen 

das anders. Komm, lass uns was trin-

ken gehen, dann sind wir sowieso in 

der Stadt, und am Bahnhof gibt es 

doch einen Geldautomaten, dann 

könntest du mir das Geld direkt in bar 

geben.«

Fazit? Wie von Andreas J. Schulte ge-

wohnt: Hochspannung bis zum Schluss! 

Mit diesem neuen Krimi „Eifelmord“ hat 

er wiederum einen lesenswerten, span-

nenden Roman geschrieben. Sein aus-

drucksvoller, schnörgelloser  Schreibstil 

lässt den Leser die Eifel und die Protago-

nisten vor dem lesenden Auge erschei-

nen und in die Geschichte eintauchen. 

Gerne wieder, Herr Schulte!

Eifelmord

Andreas J. Schulte

Emons Verlag

ISBN 978-3-7408-0822-8

Werbung
wirkt...

- anzeige -



Peter Huth vom 

Simmerner PRO-

WINZKINO stellt 

die neuesten

Filme vor.

Doch das 
Böse gibt es nicht – There 
Is No Evil 
Kinostart: 05.11.2020

Den „Goldenen Bären“ für den be-

sten Film des Festivals vergab die 

Berlinale-Jury in diesem Jahr an den 

iranischen Beitrag „Sheytan vojud 

nadarad“ (Doch das Böse gibt es nicht 

- There is no evil) von Mohammad Ra-

soulof.  Sein brisanter, hochpolitischer 

Film hatte Kritik und Publikum glei-

chermaßen begeistert. Ein Film, den 

der Regisseur nur heimlich und an der 

Zensur vorbei realisieren konnte. 

 In vier Episoden verhandelt Ra-

soulof die Themen moralische Kraft 

und Todesstrafe und stellt die Frage, 

wie sich individuelle Freiheit ange-

sichts eines despotischen Regimes 

und scheinbar unentrinnbarer Be-

drohungen behaupten kann. Sein 

Film erzählt von ganz gewöhnlichen 

Menschen, die eines gemeinsam ha-

ben: Sie werden zu Entscheidungen 

und Handlungen gezwungen, die sich 

dramatisch auf das eigene Leben aus-

wirken. Mohammad Rasoulof selbst 

durfte nicht zur Berlinale anreisen, 

um seinen Film vorzustellen. Er hat 

Reiseverbot und wurde außerdem zu 

einer einjährigen Haftstrafe verurteilt. 

Stellvertretend für ihn nahm seine 

Tochter Ranan den Goldenen Bären 

in Empfang. Sie sei überglücklich und 

sehr traurig, dass ihr Vater nicht da 

sein könne, sagte sie, während der 

Berlinale-Palast den Regisseur mit ste-

henden Ovationen feierte. Zu Recht!

Deutschland/Iran 2020

Genre: Drama

Buch + Regie: Mohammad Rasoulof

Darsteller: Ehsan Mirhosseini, Kaveh 

Ahangar, Mohammad Valizadegan, 

Mahtab Servati, Baran Rasoulof u. a.

........................................................................

Kaiserschmarrndrama
Kinostart: 12.11.2020

Wenn es einen Gesetzeshüter gibt, der 

es in Punkto Popularität in den baye-

rischen Kinos mit dem Spion im Ge-

heimdienst ihrer Majestät aufnehmen 

kann, dann ist es Eberhofer. Franz Eber-

hofer. Mit "Kaiserschmarrdrama" steht 

nun seine bislang wichtigste Mission 

an: Die Idylle des niederbayerischen 

Provinzpolizisten ist in Gefahr. Ein 

dorfbekanntes Webcam-Girl wurde 

ermordet. Ausgerechnet jetzt sitzt sein 

aufdringlicher, aber stets hilfreicher 

Co-Ermittler Rudi nach einem Unfall im 

Rollstuhl und gibt natürlich Franz die 

Schuld dafür. Als Rudi sich dann auch 

noch auf dem Hof einnistet und eine 

Rundumbetreuung von Franz erwar-

tet, ziehen erste dunkle Wolken im Pa-

radies auf. Richtig 

bedroht wird Eber-

hofers Ruhe durch 

Dauerfreundin Susi, 

die sich mit Franz‘ 

verhasstem Bruder 

Leopold verbündet 

hat, um neben dem Hof ein Doppel-

familienhaus mit Gemeinschaftssauna 

zu bauen – was auch Papa Eberhofer 

gehörig gegen den Strich geht. Und 

als wäre das Dorfleben mit einer rebel-

lischen Motorradgang und Marihuana-

Fleischpflanzerln nicht schon bunt ge-

nug, muss Franz auch noch entdecken, 

dass seine Freunde Stammkunden 

beim Mordopfer waren.

 Für "Kaiserschmarrdrama" haben 

Regisseur Ed Herzog und Erfolgspro-

duzentin Kerstin Schmidbauer neben 

Ermittler-Dreamteam Sebastian Bezzel 

und Simon Schwarz  erneut das be-

währte Niederkaltenkirchener Ensem-

ble versammelt. Beste Kinounterhal-

tung made in Germany!

Deutschland 2020

Genre: Krimikomödie

Regie: Ed Herzog

Darsteller: Sebastian Bezzel, Simon 

Schwarz, Lisa Maria Potthoff,  Eisi 

Gulp u. a.

........................................................................

Die Unbeugsamen
Kinostart: 19.11.2020

„Politik ist eine viel zu ernste Sache, um 

sie alleine den Männern zu überlas-

sen.“ (Käte Strobel, Bundesministerin 

1966-1972)

 "Die Unbeugsamen" erzählt die 

Geschichte der Frauen in der Bonner 

Republik, die sich ihre Beteiligung an 

den demokratischen Entscheidungs-

prozessen gegen erfolgsbesessene 

und amtstrunkene Männer wie echte 

Pionierinnen erkämpfen mussten. Un-

erschrocken, ehrgeizig und mit unend-

licher Geduld verfolgten sie ihren Weg 

und trotzten Vorurteilen und sexueller 

Diskriminierung. Politikerinnen von 

damals kommen heute zu Wort. Ihre 

Erinnerungen sind zugleich komisch 

und bitter, absurd und bisweilen er-

schreckend aktuell.

 Torsten Körners spannende und 

bewegende Chronik westdeutscher 

Politik von 1950 bis zur Wiederverei-

nigung ist ein Dokumentarfilm, wie er 

hellsichtiger und aktueller nicht sein 

könnte. Die stimmigen Interviews und 

historischen Aufnahmen zeigen, wie 

sehr sich die Politikerinnen jedweder 

Coleur die Teilhabe am demokrati-

schen Prozess im Bonner Parlament 
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gegen ignorante 

Männer erkämpfen 

mussten. Grosses 

politisches Kino, 

das selbst den 

nächsten Backlash, 

der das Wort Femi-

nistin wieder zum Schimpfwort dekla-

riert, übersteht. Die Bilder und Fakten, 

die der Regisseur aufbereitete, um der 

männerzentrierten Geschichtsschrei-

bung etwas entgegenzusetzen, spre-

chen für sich.

Deutschland 2020

Genre: Dokumentarfilm

Regie: Torsten Körner

Mit: Marie-Elisabeth Klee (CDU), 

Christa Nickels (Die Grünen), Herta 

Däubler Gmelin (SPD), Renate Sch-

midt (SPD), Ingrid Matthäus-Maier 

(FDP/SPD), Ursula Männle (CSU), Rita 

Süßmuth (CDU) u. a.

........................................................................

The Nest – Alles haben ist 
nie genug
Kinostart: 26.11.2020

England, 1986: Nachdem Rory, ehrgei-

ziger Unternehmer und ehemaliger 

Rohstoffmakler, seine Frau Allison 

und die gemeinsamen Kinder davon 

überzeugt hat, die Komfortzone einer 

amerikanischen Vorstadt zu verlas-

sen um in seiner alten Heimat einen 

Neuanfang zu wagen, pachtet er ein 

völlig entlegenes, jahrhundertealtes 

Landgut mit wei-

tem Gelände für Al-

lisons heißgeliebte 

Pferde. Endlich 

scheinen Rory und 

Allison alles zu ha-

ben, was sie immer wollten. Doch al-

les ist für Rory nicht genug. Seine Gier 

wird ihm zunehmend zum Verhängnis 

und wächst schleichend zu einer im-

mer größeren Bedrohung für seine 

Ehe und Familie heran...

 „The Nest“ ist der zweite Spielfilm 

des Regisseurs Sean Durkin und fei-

erte seine Premiere beim Sundance 

Festival 2020, wo er bei Publikum und 

Kritikern bereits für Aufsehen sorgte. 

Ein vielschichtiger, bildgewaltiger 

Psychothriller, der anhand des Bei-

spiels einer Ehe im Setting des brü-

chigen Wertesystems der 1980er Jah-

re zeigt, wie tief und zerstörerisch die 

Abgründe der Gier sein können. Jude 

Law spielt sich als reueloser Kapitalist 

Rory in Höchstform und wird dabei 

vom herausragenden Gegenspiel Car-

rie Coons als seiner Ehefrau Allison auf 

perfekte Weise ergänzt.

Deutschland 2020

Genre: Psychothriller

Regie: Sean Durkin

Darsteller: Jude Law, Carrie Coon, 

Oona Roche, Anne Reid u. a.

........................................................................

Ostwind – 
Der große Orkan
Kinostart: 17.12.2020

Eigentlich sollte der fünfte und letzte 

Film der beliebten Pferde-Reihe noch 

vor dem gleichnamigen Roman in 

die Kinos kommen, die Corona-Krise 

hat dem jedoch einen Strich durch 

die Rechnung gemacht. Nun konn-

ten Fans doch zuerst lesen, wie es 

mit ihren Lieblingen weiterging: Ein 

heftiger Sommersturm treibt eine 

reisende Pferde-Zirkus-Show nach 

Kaltenbach. Ari, die sich mittlerwei-

le gut auf dem Gestüt eingelebt hat, 

wird von der faszinierenden Welt des 

Kunstreitens magisch angezogen und 

will mit dem Zirkusjungen Carlo und 

Ostwinds Hilfe einem alten Showp-

ferd helfen. Doch als der fanatische 

Zirkusdirektor Yiri ihren waghalsigen 

Plan enttarnt, gerät Ostwind in Ge-

fahr. Im letzten Moment kehrt Mika 

aus Kanada zurück, denn nur mit ver-

einten Kräften kann es Mika und Ari 

gelingen, ihren ge-

liebten Ostwind zu 

retten …

 Niemand kennt 

Ostwind, Mika und 

Ari besser als Dreh-

buch- und Roma-

nautorin Lea Schmidbauer. Sie führt 

auch Regie im letzten großen Kinoa-

benteuer der erfolgreichen Pferdereihe. 

Mit OSTWIND – Der große Orkan müs-

sen wir gleichzeitig auch Abschied 

nehmen von Tilo Brückner, einem 

der ganz großen deutschen Theater- , 

Kino- und TV Schauspieler, der am 02. 

Juli 2020 im Alter von 79 Jahren in Ber-

lin verstarb.

Deutschland 2020

Genre: Abenteuer/Familienfilm

Buch + Regie: Lea Schmidbauer

Darsteller: Luna Paiano, Hanna Binke, 

Tilo Prückner, Cornelia Froboess u. a.

........................................................................

Die Croods – Alles auf An-
fang
Kinostart: 17.12.2020

Im Dezember 2020 lädt DreamWorks 

Animation mit "Die Croods – Alles auf 

Anfang" wieder zur Zeitreise ein, denn 

die chaotische 

Truppe um Famili-

enoberhaupt Grug 

macht sich auf den 

Weg, ein neues und 

vor allem sicheres 

Zuhause zu finden. Als sie versteckt 

hinter hohen Mauern ein idyllisches 

Paradies entdecken, scheinen alle ihre 

Probleme gelöst. Es gibt nur ein klitze-

kleines Problem - Familie Bessermann 

(Betonung auf Besser) wohnt schon 

dort! Ein modernes Baumhaus, die 

neuesten Erfindungen und ein profes-

sionell angelegter Garten voller Obst 

und Gemüse – die Bessermanns sind 

anscheinend schon in der Zukunft an-

gekommen, während die Croods noch 

einige Stufen auf der Evolutionsleiter 

vor sich haben. Es ist nur eine Frage 

der Zeit bis die urzeitlichen Fetzen flie-

gen, als die Bessermanns die Croods als 

Hausgäste aufnehmen. Aber die beiden 

Familien werden gezwungen, ihre Un-

terschiede zu akzeptieren, als eine neue 

Bedrohung auftaucht. Seite an Seite er-

leben sie ein episches Abenteuer.

Jung und (Stein-)Alt dürfen sich mit 

"Die Croods – Alles auf Anfang" auf 

ein großes neues Abenteuer voller 

Spaß und Spannung freuen, auf phan-

tasievolle Kreaturen, auf ein visuell 

beeindruckendes neues Zeitalter und 

natürlich auf eine Familie, in der sich so 

mancher wiedererkennen wird. 

USA 2020

Animation/Familienfilm

Regie: Joel Crawford

Mit den Stimmen von Uwe Ochsen-

knecht, Janin Ullmann, Dalia Mya, 

Chris Tall u. a.
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kultur.io
Zeit der Engel

Theater Anu

Infos: kultur.io
Tickets: ticket-regional.de

13. + 14.11.2020
Platz Auf der Idar
Idar-Oberstein

Vor Kurzem führte ich ein interessantes 

Telefonat mit einem Geschäftspartner. Er 

hat ein Unternehmen gegründet, das Ker-

zenreste recycelt.

 Das Gespräch brachte mich dazu, 

mich mit den Materialien zu beschäfti-

gen, aus denen unsere Kerzen hergestellt 

werden, harter Tobak! Einen sehr informa-

tiven Artikel finden Sie hier:

www.bund.net/bund-tipps/detail-tipps/

tip/schadstofffreie-kerzen

 Dass viele Kerzen aus Paraffin herge-

stellt werden, wusste ich. Paraffin entsteht 

bei der Vakuumdestillation von Erdöl und 

wird über viele Schritte zu dem, was wir in 

den verschiedensten Bereichen unseres 

Lebens benutzen, von Schmierstoffen 

über Kosmetik, Malstiften bis hin eben zu 

Kerzen. 

 Bienenwachskerzen kennen wir alle. 

Sie riechen so gut! Sie tragen zu einem 

natürlichen Ambiente bei und wir emp-

finden es vielleicht auch als wertvollen 

Beitrag zu einem bewussteren Umgang 

mit den Ressourcen? Dachte ich auch… 

Aber neee! Wussten Sie, dass ein Großteil 

des Bienenwachses für diese Kerzen aus 

Südamerika stammt? Da war ich ehrlich 

gesagt recht unkritisch und unreflektiert 

unterwegs. 

 Bienenwachskerzen machen nur 

dann Sinn, wenn wir genau wissen, wo sie 

herkommen. Am besten vom Imker um 

die Ecke, regional und somit in jeder Hin-

sicht sinnvoll. Unsere Bienenwachskerzen 

sind natürlich echte Hunsrücker!

Kommen wir zu Kerzen aus pflanzlichen 

„Wachsen“. Es gibt sie aus Raps-, Soja- 

oder Palmöl. Ich lehne mich jetzt mal 

ganz weit aus dem Fenster und behaupte, 

dass diese Öle auch weit reisen, um bei uns 

als Kerzen auf den Tischen zu brennen. 

Hier lohnt sich übrigens ein Besuch bei 

utopia.de (utopia.de/ratgeber/palmoel-

vermeiden/). Sie finden hier viele Begriffe, 

hinter denen sich Palmöl verstecken kann.

 Nein, durch meine Recherchen bin 

ich nicht zur Kerzengegnerin geworden! 

Auch wenn ich jetzt Vieles weiß, was ich 

gar nicht so genau wissen wollte. Das 

nennt man wohl Berufsrisiko.

 Aber zurück zu meinem Geschäfts-

partner. An unserem neuen Standort 

in Kastellaun wird es eine Sammelkiste 

geben, in die Sie Ihre Kerzenreste geben 

können. Daraus entstehen neue Kerzen. 

Dabei ist es egal, ob Sie uns Bienenwachs-, 

Pflanzenöl- oder Paraffinkerzen bringen! 

Die Reste werden sortiert und zu neuen 

Kerzen gegossen, wenn das mal nicht res-

sourcenschonend und genial ist! Wir sind 

begeistert. Wir werden natürlich auch re-

cycelte Kerzen verkaufen und freuen uns 

schon auf Ihre Neugier! 

In diesem Sinne…

Wir sehen uns ab November in Kastellaun!  

Text: Judith Vogt, Gutes unverpackt

Die Zeit der Kerzen ist gekommen
Gemütlich, oder zum Gruseln?

- a
nz
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ge

 -



11EINBLICK   www.der-Durchblick.eu
- anzeigen -

Rufen Sie jetzt an und vereinbaren Sie Ihren  
persönlichen Beratungstermin:
Edmund Westphalen | Telefon 0160 97373773 
Büro in 55469 Simmern | Joh.-Philipp-Reis-Str. 13a 
www.hanse-haus.de

Gut gebaut, Ihr neues Zuhause! 
individuell geplant – in bester Qualität – seit 1929 
Planen Sie mit uns Ihr neues energiesparendes Zuhause frei nach  
Ihren Wünschen. Gemeinsam mit unseren Architekten realisieren Sie  
Ihre Vorstellungen vom perfekten Zuhause bis ins kleinste Detail.

www.apotheke-simmern.de   ·   www.roemer-apotheke-kirchberg.de

© Durchblick-Magazin 2019

RÖMER APOTHEKE 
Inh.: Apotheker Stefan Vogt

Hauptstraße 75 a
55481 Kirchberg

Fon: 0 67 63 - 96 00 10

SCHWANEN APOTHEKE 
Inh.: Apotheker Stefan Vogt

Filialleitung: H. Kunz
Marktstraße 65 

55469 Simmern

Fon: 0 67 61 - 22 01

für Ihre Gesundheit !

DURCHBLICKDURCHBLICK

kocht...kocht...

Liebevolle Weihnachtsbäckerei 
Zimtsterne mit Glasur  von Erika Stephan

Man nehme:

75 g Stärkemehl

175 g Mehl

3 gestrichene eelöffel Backpulver

1 Ei

1 Esslöffel Rum

65 g Zucker

1 Päckchen Vanillezucker

1-2 Teelöffel Zimt

75 g gemahlene Mandeln

125 g Butter

Zum Ausrollen: 100 g Puderzucker. 

Der Guss: 200 g Puderzucker und 

etwa 4 Esslöffel heißes Wasser

Zubereitung:

Stärkemehl, Mehl und Backpulver ver-

mischen auf ein Backbrett sieben. In 

der Mitte eine Vertiefung lassen, das 

Ei und den Rum dazugeben. Mit Zu-

cker, Vanillezucker, Zimt und Mandeln 

überstreuen, Butter darauf verteilen. 

Alles gut verkneten und 1 Stunde kalt 

stellen. Den Teig auf dem Puderzucker 

etwa einen halben Zentimeter ausrol-

len, Sterne ausstechen.

 Die Plätzchen auf Backpapier bei 

150 Grad Umluft 15-20 Minuten aus-

backen. Puderzucker mit Wasser ver-

rühren und den Guss über die Zimt-

sterne streichen.

Das Rezept stammt aus Erikas Koch- 

und Backbuch: „Deftig und süß“. 

Danke, wie immer liebe Erika, für 
deine Koch- und Backkünste! 
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...immer das 

Gelbe
vom Ei.

· unabhängig 
· authentisch
· unzensiert
· frei

„Auf Erfahrung zählen. Auf Qualität 

bauen.“ – Seit 91 Jahren beweist das 

Traditionsunternehmen Hanse Haus 

mit bereits mehr als 33.000 realisier-

ten Bauvorhaben, dass Sie hier Ihren 

passenden Baupartner finden. Jedem 

Bauherren wird in modularer Holzsy-

stembauweise individuell 

„genau sein Zuhause“ ge-

baut, sodass kein Haus einem 

Zweiten gleicht. 

 Die Hanse Haus GmbH & 

Co. KG, mit Firmensitz in der 

Rhön, zählt zu den führen-

den deutschen Fertighausanbietern. 

Nicht ohne Grund wurde das Unter-

nehmen bereits zum 8. Mal in Folge 

im September 2020 als „fairster Fer-

tighausanbieter“ ausgezeichnet.  

 Im Musterhauspark Mülheim-

Kärlich können sich Bauinteressier-

te vor Ort von der hohen Qualität 

eines Hanse-Hauses überzeugen. 

Mit 174 Quadratmetern Wohnfläche 

orientiert sich das Musterhaus des 

Fertighausherstellers aus dem unter-

fränkischen Oberleichtersbach am 

Platzbedarf einer 4- bis 5-köpfigen 

Familie. Viele Bauherren bauen Häu-

ser in dieser Größenordnung – dank 

cleverer Planung entstehen Räume, 

die den unterschiedlichen Ansprü-

chen aller Bewohner gerecht werden. 

Ein intelligentes Smarthome-System 

übernimmt dabei die Vernetzung von 

beispielsweise Licht- und Verschat-

tungssteuerung, regelt die Heizung 

oder sorgt für Einbruchschutz. Be-

dient werden kann das smarte Zuhau-

se ganz bequem per Smart-

phone, Tablet oder PC. Auf 

Wunsch nicht nur aus dem 

eigenen WLAN, sondern von 

überall in der Welt.

 Der Fertighausanbieter 

legt großen Wert darauf, 

dass das angebotene Smarthome-

System absolut praxistauglich ist und 

den Bewohnern den Alltag erleich-

tert. Bauherren können die angebote-

nen Smarthome-Module individuell 

zusammenstellen 

und ihr Zuhause 

so genau mit den 

Funktionen aus-

statten, die ihnen 

wichtig sind. Das 

Verbraucherportal 

CHIP hat im Rahmen 

einer repräsentativen 

Marktanalyse unter-

sucht, welche Anbie-

ter im Bereich Smart 

Home aus Kundensicht 

besonders überzeugen. Im Bereich 

der Fertig- und Massivhaus-Anbieter 

konnte Hanse Haus auf ganzer Linie 

überzeugen: Der Fertighausanbieter 

erhält mit dem höchsten CHIP-Score 

aus Kundenzufriedenheit und Kauf-

entscheidung die Auszeichnung „Be-

ster Anbieter“.

Alle Bauinteressierten sind herzlich 

eingeladen, einen unverbindlichen 

Beratungstermin zu vereinbaren.

Clevere Häuser für mehr Komfort im Alltag
Hanse Haus erneut ausgezeichnet

www.roehrig-forum.de
hagebaumarkt + zoo + garten-center

BIS 30.12. im röhrig ERLEBNISMARKT
einzigartiges 

WEIHNWEIHN CHTS-CHTS-
WUNDERLANDWUNDERLAND

1001 GESCHENK- + DEKORATIONS-IDEEN 

JEDEN SA bis Weihnachten | 8-18 Uhr  

FAMILIENTAG
MIT BESONDEREN AKTIONEN

GRATIS ABONNIEREN: monatlicher röhrig
VERANSTALTUNGS-NEWSLETTER

jetzt mit FLY & HELP SHOWSFLY & HELP SHOWS
in versch. Orten mit röhrig VERLOSUNG

 bis Weihnachten | 8-18 Uhr   bis Weihnachten | 8-18 Uhr   bis Weihnachten | 8-18 Uhr  

FAMILIENTAGFAMILIENTAG
FL

Y &
 HELP

Beratungs- und 
Planungstermine:

Edmund Westphalen 
Joh.-Philipp-Reis-Str. 13a 
55469 Simmern
Tel.: 0160 - 97 37 37 73
 
edmund.westphalen@
hanse-haus.de

www.hanse-haus.de

Merry X-Mas & A Happy New Year

- anzeigen -
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Hauptstraße 41
55487 Sohren

Tel.: 0 65 43 / 33 00

Neu bei uns.Neu am Sonnenhof Simmern neben SIM COM
Deutsche Post, Lotto, Tabak und mehr.

Beruhigen mit Abdelkarim
Marrokaner ihres Vertrauens im ZaP

Die Experten für Telefon und Mobil-

funk SIM COM (SimmernCommunica-

tion) am Sonnenhof in Simmern ha-

ben ihr Angebot erweitert. 

 Direkt im Nachbarladen bietet das 

Team um Sascha Schuck Lotto, Tabak-

waren, Deutsche Post, DHL sowie Ge-

tränke und Süßwaren an. Ein kleiner, 

aber feiner und moderner Kiosk.

 Ausreichend Parkplätze sind di-

rekt vor der Tür vorhanden. 

 Schuck gegenüber dem DURCH-

BLICK: "Das hat hier oben am Sonnen-

hof einfach noch gefehlt!" und fühlt 

sich durch die positive Resonanz der 

Kunden bestärkt. Insbesondere das 

Angebot der Deutschen Post und DHL 

wird gerne angenommen. Somit ist 

die Angebotsvielfalt am Standort Son-

nenhof insgesamt deutlich erweitert 

worden. 

Gesellschaftliche Ängste und Tabus 

auf den Punkt bringen – das ist die De-

vise von Abdelkarim. Der „Marokkaner 

ihres Vertrauens“ präsentiert am Frei-

tag, 13.3.20 um 20.00 Uhr sein brand-

neues, drittes Solo-Live-Programm 

„Wir beruhigen uns“, denn die Zeit ist 

reif für neue Einblicke in seinen absur-

den Alltag. 

 In seiner Show spricht er über al-

les, was er erlebt, greift aber auch ta-

gesaktuelle und gesellschaftliche The-

men auf. Dabei verliert er sich nicht in 

gängigen Klischees, sondern trifft mit 

seinen Pointen den Kern unserer mul-

tikulturellen Gesellschaft. Das Spiel 

mit Vorurteilen und Einschätzungen 

macht seinen Auftritt dabei abso-

lut entlarvend für unseren Umgang 

miteinander.

Weitere Infos: www.das-zap.de

- anzeigen -
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Die Judenbank
Am 14. November im Stadttheater Idar-Oberstein

Jin Shin Jyutsu - Physio-Philosophie 
Energetische Förderung des Wohlbefindens...

1937: Dominikus Schmeinta sitzt auf 

„seiner“ Bank, bis die Nazis ihm mit 

dem Schild „Nur für Juden“ das Sitzen 

auf dieser Bank verbieten. So führt 

Dominikus Schmeinta einen Kampf 

gegen die Bürokratie der Nazis und 

wendet sich an Adolf Hitler mit der Bit-

te, ihn zum Juden zu machen, damit er 

wieder auf seiner Bank sitzen kann. Ein 

Stück, das in seinem harmlosen Anlie-

gen die Brutalität jener Zeit besonders 

gut einfängt!

Infos: unter www.kultur.io

Tickets: www.ticket-regional.de

...ist ein uraltes Menschheitswissen ei-

ner Kunst, welche im tiefsten Inneren 

eines jeden Menschen vorhanden ist. 

Es ist somit eine wunderbare Selbst-

hilfe für sich oder eine Unterstützung 

für Andere. Wir müssen uns nur wieder 

daran erinnern. Es kann unsere Selbst-

heilungskräfte verstärken und unser 

ganzes Energiesystem - Körper, Geist, 

Seele und Gefühle - in Harmonie und 

Balance bringen. Wenn wieder alles 

im Fluss und Gleichgewicht ist können 

Blockaden, auf körperlicher oder see-

lischer Ebene, aufgelöst werden.

 Jin Shin Jyutsu ist keine Energie-

übertragung, sondern eine Unter-

stützung zur Aktivierung von Selbst-

heilungskräften durch halten der 26 

sogenannten Energieschlösser/Ener-

giezentren. Diese finden wir auch in 

unseren Händen und Fingern, dadurch 

können wir uns immer und überall 

strömen und somit unser ganzes Sys-

tem wieder in Harmonie bringen.

 Jin Shin Jyutsu - harmonisierendes 

Strömen, ist eine Kunst und keine Tech-

nik und somit nicht messbar. Man kann 

dies nicht erklären, sondern muss es 

selber erfahren.

Autorin und Informationen:

Petra Deissinger 

Energie-Oase  

Energetische Naturheilpraxis zur Förde-

rung des Wohlbefindens

Johannisstr. 10 

56865 Panzweiler 

Tel.: 0 65 45 - 537 44 24

Heilpraktiker Ralph Gerke
Praxis für Osteopathie

Osteopath · Heilpraktiker · Physiotherapeut 

Kastellaun · Marktplatz 10 · Fon 0 67 62 - 96 31 95
Traben-Trarbach · Am Bahnhof 7· Fon 0 65 41 - 81 42 905 
www.osteopath-gerke.de

Myofasziale Schmerztherapie
Mitglied im Verband der Osteopathen e. V.

Therapie für Säugling - Kinder - Erwachsene

Sauna vorerst geschlossen

- anzeigen -
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Volker Kramb
Dipl.-Bw. (FH)

Steuerberater

· Betriebliche und private Steuer-
 gestaltung und -optimierung

· Beratung von Existenzgründungen  
  bis Unternehmensnachfolge

Fordstraße 1
56288 Kastellaun

Telefon: 0 67 62 - 9 63 99 22

w
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Mo. 02. Nov.
Treis-Karden: röhrig-
„Weihnachts-Wunderland“, 
röhrig-Erlebnismarkt, geöffnet 
bis 30. Dezember an allen 
Werktagen 8 - 19 Uhr/Sa. 8 - 18 
Uhr - auch mit kulinarischen Ge-
nüssen, www.roehrig-forum.de

Do. 05. Nov.
Emmelshausen: Nicole Jäger 
"Prinzessin Arschloch" im ZaP. 20 
Uhr. www.das-zap.de

Sa. 07. Nov.
Emmelshausen: Gentle Band 
"Lara und Daniel Gentile "solo"" 
im ZaP. 20 Uhr. www.das-zap.de 

Kastellaun: KuKuK e. V. präsen-
tiert: "Gedankenspiele", Kultur-
scheune, 20 Uhr, ausverkauft!

Treis-Karden: „Familien-
Aktionstag“ im röhrig 
„Weihnachts-Wunderland“ mit 
Neuheiten-Vorführungen + 
Gratis-Genuss-Aktionen, röhrig-
Erlebnismarkt, 8 - 18 Uhr, www.
roehrig-forum.de

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

So. 08. Nov.
Emmelshausen: Maffay Pur 
"Lieder für die Ewigkeit" im ZaP. 
17 + 20 Uhr. www.das-zap.de 

Do. 12. Nov.
Emmelshausen: Marc Weide 
"Kann man davon leben???" im 
ZaP. 20 Uhr. www.das-zap.de

Fr. 13. Nov.
Emmelshausen: Abdelkarim 
"Wir beruhigen uns" im ZaP. 20 
Uhr. www.das-zap.de 

Idar-Oberstein: Stationen 
Theater „Zeit der Engel“
Himmlisches Stationenspiel von 
Theater ANU, Fußgängerzone 
Oberstein, Start: Platz auf der 
Idar, ab 18 Uhr, www.kultur.io

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

Vallendar: Selbstwirksamkeit 
und emotionale Entlastung 
mithilfe der Klopfakupressur – 
Margarete Herrig, Infos: www.
istn-koblenz.de

Sa. 14. Nov.
LIVE STREAM - Hunsröck Uni-
ted: TALLICA + PIMP BLITZKID, 
20 Uhr. www.hunsroeck-united.
de  - facebook.com/HunsroeckU-
nited - YouTube - Hunsröck 
United Kanal 

Emmelshausen: Bernhard 
Hoëcker "Morgen war gestern 
alles besser" im ZaP. 17 + 20 Uhr. 
www.das-zap.de 

Idar-Oberstein: Schauspiel 
„Die Judenbank“, Volksstück 
von Reinhold Massag, Theater 
Poetenpack. Es spielt: Lars Wild, 
Stadttheater, 19:30 Uhr, www.
kultur.io 

Idar-Oberstein: Stationen 
Theater „Zeit der Engel“
Himmlisches Stationenspiel von 
Theater ANU, Fußgängerzone 
Oberstein, Start: Platz auf der 
Idar, ab 17 Uhr, www.kultur.io 

Treis-Karden: Familientag im 
röhrig-„Weihnachts-Wunder-
land“ - auch mit Aktionen der 
Kulturbühne, röhrig-Erlebnis-
markt, 8 - 18 Uhr, www.roehrig-
forum.de

Vallendar: Selbstwirksamkeit 
und emotionale Entlastung 
mithilfe der Klopfakupressur – 
Margarete Herrig, Infos: www.
istn-koblenz.de

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

Natara Thaimassage
Marktstraße 12

56288 Kastellaun

Telefon 0 67 62 - 40 72 33

BUCHEN SIE
IHRE TERMINE ONLINE AUF

WWW.NATARA-THAIMASSAGE.COM

• Kamin- & Pelletöfen
• Schornsteine
• Bausätze zur
 Schornsteinsanierung
• Kernbohrung

Herrmann / Untermair GbR 
Axel Herrmann
Jens Untermair

Hauptstr. 67
55481 Kirchberg
Tel.: 0 67 61 - 96 52 618 
Fax: 0 67 61 - 91 88 85

www.a-s-ofenladen-im-Hunsrueck.de
info@a-s-ofenladen-im-hunsrueck.de 

Ofenladen
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So. 15. Nov.
Emmelshausen: Glas Blas Sing 
"Happy Hour" im ZaP. 19 Uhr. 
www.das-zap.de

Mi. 18. Nov.
Vallendar: Systemische Thera-
pie von Suizidhandlungen im 
Kindes- und Jugendalter – Dr. 
Wilhelm Rotthaus, Bergheim, 
Infos: www.istn-koblenz.de 

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

Fr. 20. Nov.
Emmelshausen: MAM "spielt 
BAP" im ZaP. 20 Uhr. www.
das-zap.de 

Idar-Oberstein: Film im Theater: 
„Kästner und der kleine Diens-
tag“ mit Florian David Fitz
D/A 2016, 102 Min., FSK 6, 
Stadttheater, 19:30 Uhr, www.
kultur.io 

Vallendar: Trauer und Verlust 
– Anke Kaiser, Vallendar, Infos: 
www.istn-koblenz.de

Sa. 21. Nov.
Emmelshausen: Onkel Fisch 
"Populisten haften für ihre 
Kinder" im ZaP. 20 Uhr. www.
das-zap.de 

Treis-Karden:  „Familien-Tag“ 
im röhrig-„Weihnachts-Wunder-
land“ - auch mit Genuss-Aktio-
nen, röhrig-Erlebnismarkt, 8 - 18 
Uhr, www.roehrig-forum.de

Vallendar: Trauer und Verlust 
– Anke Kaiser, Vallendar, Infos: 

www.istn-koblenz.de

Fr. 27. Nov.
Emmelshausen: Simply un-
plugged Solo anstatt Symphonic 
im ZaP. 17 + 20 Uhr. www.
das-zap.de

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

Sa. 28. Nov.
Emmelshausen: Bernd Stelter 
im ZaP. 17 + 20 Uhr. www.
das-zap.de 

Treis-Karden:   „Familien-Tag“ - 
wie an allen Advents-Samstagen 
mit „Fly & Help Geschenk-Ideen“ 
- auch im röhrig-„Weihnnachts-
Wunderland“, röhrig-Erleb-
nismarkt, 8 - 18 Uhr, www.
roehrig-forum.de

So. 29. Nov.
Emmelshausen: Guido Cantz 
"Das neue Programm" im ZaP. 19 
Uhr. www.das-zap.de

Halsenbach: Konzert mit Tas-
tenvirtuosin Claudia Hirschfeld 
im Auditorium in Halsenbach, 
15.30 Uhr

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

Sa. 05. Dez.
Treis-Karden:  „Familien-Tag“ - 
wie an allen Advents-Samstagen 
mit Neuheiten-Präsentationen 
- auch im röhrig-„Weihnachts-
Wunderland“, röhrig-Erleb-
nismarkt, 8 - 18 Uhr, www.
roehrig-forum.de

Do. 10. Dez.
Emmelshausen: Christian 
Ehring "Das neue Programm" im 
ZaP. 19 Uhr. www.das-zap.de

Sa. 12. Dez.
Idar-Oberstein: Schauspiel „Ein 

Mann im Schnee", Weihnachten 
mit Erich Kästner, Sagas Ensem-
ble. Es spielt: Walter Sittler & Die 
Sextanten, Stadttheater, 16:00 & 
20:00 Uhr, www.kultur.io

Treis-Karden:  „Familien-Tag“ - 
wie an allen Advents-Samstagen 
mit „Fly & Help Benefiz-Aktionen“ 
im röhrig-„Weihnachts-Wunder-
land“, röhrig-Erlebnismarkt, 8 - 
18 Uhr, www.roehrig-forum.de

Mi. 16. Dez.
Emmelshausen: Das Weih-
nachtskonzert mit Thomas 
Schwab und Freunden "Zeit 
der Stille" im ZaP. 20 Uhr. www.
das-zap.de

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

Fr. 18. Dez.
Emmelshausen: Swinging 
Christmas by Tiffany-Ensemble 
"Jingle Schmelz" im ZaP. 20 Uhr. 
www.das-zap.de

Sa. 19. Dez.
Treis-Karden:  „Familien-Tag“ - 
wie an allen Advents-Samstagen 
mit kulturellen Geschenk-Ideen 
im röhrig-„Weihnachts-Wunder-
land“, röhrig-Erlebnismarkt, 8 - 
18 Uhr, www.roehrig-forum.de

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

Do. 24. Dez.
Stille Nacht! - Frohes Fest!

Do. 31. Dez.
Guten Rutsch! Kommt gut rüber 
und bleibt gesund!

Eure Termine ???

Mail an: 

redaktion@der-durchblick.eu

PRESSEPRESSE-- &  & 
TABAKWARENTABAKWAREN

SHOPSHOPLotto | Presse | Tabakwaren | Telefonkarten
Wasserpfeifen | Wasserpfeifentabak | Zeitschriften

Torsten Mazanek
Schloßstr. 13
55469 Simmern

Mo – Fr 7:00 – 18:00
Sa 7:30 – 13:00

Telefon:
0 67 61 / 91 89 89

CONTAINERDIENST

CONTAINERDIENST
REMONDIS GMBH
Im Faas 1
D-55471 Wüschheim 
Tel.: +49(0)6762/911-0
Fax; +49(0)6762/911-39
Internet: www.remondis.de
E-Mail: info@remondis.de

CONTAINERDIENST

CONTAINERDIENST
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Hauptstraße 6 | 55469 Oppertshausen | 0177-4072446, werktäglich von 8 – 8.30 Uhr
steffens@skulp-tour.info | www.skulp-tour.info | www.istn-koblenz.de

Informationen zu meiner Arbeitsweise 
finden Sie unter www.skulp-tour.info

Frank Steffens 
Diplom-Sozialarbeiter, 
Systemischer Lehrtherapeut/Familientherapeut DGSF

 Koblenz

Praxis für Systemisches Arbeiten …  

… beratende Unterstützung für Einzelne, Paare, Eltern1 und Familien1 
 (gerne auch als Video- oder Telefongespräch).

 • Moderation und Koordination in Klärungsgesprächen auch für
   größere Konstellationen, wie Gruppen, Teams, (Groß-)Familien 
  (vgl. FamilienRat), Gemeinwesen, …, 

 • Gruppenarbeit zu verschiedenen Themen,

 • Praxisberatung/Supervision für Kolleg*innen, 

 • Systemische Weiterbildungen.  
            ¹ gemeint sind alle Formen des Zusammenlebens von Erwachsenen mit Kindern und Jugendlichen.

Institut für Systemische Beratung, 
Therapie und Supervision

EINBLICK   www.der-Durchblick.eu

Ein Mann im Schnee – 
Weihnachten mit Erich Kästner, gespielt von Walter Sittler

MAM spielt BAP
„Verdamp lang her“ und „Do kanns zaubre“ im ZaP

Walter Sittler, den Meisten  als Se-

rien- und Filmdarsteller in Rollen der 

RTL-Comedy „Nikola“ oder der ZDF-

Reihe „Der Kommissar und das Meer“ 

bekannt, schlüpft einmal mehr in die 

Rolle des Erich Kästner.

 Für Sittlers Verkörperung Käst-

ners in der Bühnenproduktion „Als ich 

ein kleiner Junge war“ wurde er 2009 

mit dem Erich-Kästner-Preis für Litera-

tur ausgezeichnet.

 In Idar-Oberstein ist er am 12. De-

zember zu sehen in dem Stück „Ein 

Mann im Schnee – Weihnachten mit 

Erich Kästner“.

 Eine Weihnachtsgeschichte, die 

von Krieg und Frieden erzählt, von 

Liebe und Demut und davon, wie 

die Menschen miteinander umgehen 

könnten, wenn sie nur wollten. Eine 

Weihnachtsgeschichte, die von den 

Grundfragen des Menschseins han-

delt. Typisch Kästner, wechseln sich 

melancholische und ironische Mo-

mente ab. Eine Melange aus Humor 

und Nachdenklichkeit.

 Libor Síma hat für die Sextanten 

die Bühnenmusik komponiert und 

darüber hinaus einige der schönsten 

europäischen Weihnachtslieder neu 

arrangiert.

Infos: unter www.kultur.io

Tickets: www.ticket-regional.de

MAM begeistert seit nunmehr 15 Jah-

ren – und auch schon zweimal im ZAP 

- vor allem durch große Spielfreude 

und eine verblüffend hohe stimm-

liche Authentizität des Sängers. Am 

Freitag, 20.11. sind sie um 20.00 Uhr 

wieder einmal zu Gast in Emmelshau-

sen.

 BAP-Frontmann Wolfgang Nie-

decken und Ex-Gitarrist Klaus „Ma-

jor“ Heuser haben die Band schon 

gesehen und waren beeindruckt. 

Das stimmungsvolle unplugged-Pro-

gramm lässt mit den großen Hits der 

80er-Jahre (u. a. Frau ich freu mich, Do 

kanns zaubre, Kristallnaach, Verdamp 

lang her) das BAP-Feeling der Durch-

bruchzeit wieder aufleben und garan-

tiert einen mitreißenden Abend. 

Weitere Infos: www.das-zap.de

Petra Deissinger · Energie-Oase  
Energetische Naturheilpraxis zur Förderung des Wohlbefindens · 
Johannisstr. 10 ·  56865 Panzweiler ·  Tel.: 0 65 45 - 537 44 24

Jin Shin Jyutsu – Physio-Philosophie 
Selbsthilfe- und Einführungskurs

Wir erarbeiten die Grundlagen von Jin Shin 
Jyutsu, lernen die Anordnung und Bedeutung 
von den 26 Sicherheits-Energie-Schlösser 
kennen und wie wir sie praktisch anwenden. 
Ebenso einige „Energieströme“ zur täglichen 
Prophylaxe und Unterstützung akuten und 
chronischen Projekten.

13./14. Februar und 13./14. März 2021 von 9.30 Uhr bis ca. 17 Uhr, 
Kursgebühr inkl. der drei Kursbücher und Verpflegung: € 90/Tag, 

Wiederholer und Teilnehmer eines Finger-Ström Seminar € 70/Tag.

Durch die Hygienevorschriften ist nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich 
und eine namentliche Anmeldung erforderlich.



Eins vorweg: Nein, ich bin kein Ver-

schwörungstheoretiker. Und nein, ich 

halte Corona auch ganz und gar nicht 

für einen Fake. Das sind keine „fake 

news“, wie der Corona-erprobte Do-

nald sagen würde. Im Gegenteil: Ich 

nehme es sehr ernst und möchte zu-

dem nicht in der Haut von Politikern 

und anderen Entscheidungsträgern 

stecken. Gut und verständlich finde 

ich die beschlossenen Maßnahmen 

dennoch nicht automatisch. Warum? 

Naja, lest selbst und denkt darüber 

nach: 

1. Den ganzen Sommer, als die Zah-

len niedrig waren, blieb es gewissen 

Dienstleistungen verwehrt, zu öffnen. 

Stichwort Bordelle. Jetzt, Oktober 

und rasant steigende Infektionsfälle, 

dürfen sie – unter Auflagen, versteht 

sich – öffnen.

2. Reiserückkehrer – egal, ob aus 

einem Risikogebiet oder nicht – dür-

fen sich zeitweise kostenlos testen las-

sen. Für Reihentestungen in der Schu-

le oder in Gesundheitseinrichtungen 

hat man aber weder Geld noch Kapa-

zität.

3. Man solle im Herbst doch bitte 

Urlaub im Inland machen. Aber bitte 

nicht, wenn man aus einem Risikoge-

biet kommt. Dann trifft einen das Be-

herbergungsverbot. 

4. DAS Beherbergungsverbot? 

5. „Einheitliche Regelungen sind 

wichtig für die Akzeptanz der Bevöl-

kerung“. Deswegen ist es auch gut, 

dass man immer genau weiß, in wel-

chem Ort(steil) welche Regeln gelten. 

6. In Hotspots werden (zurecht) 

Kontakte eingeschränkt. Obergren-

zen von 10 Personen bei Treffen sind 

einzuhalten, Abstand und Maske in-

klusive. Immer dort, wo Menschen 

„eng oder länger zusammenkom-

men“, gilt Maskenpflicht. Auf Klassen-

zimmer trifft das jedoch scheinbar 

nicht zu. Da macht das Virus bekannt-

lich an der Zimmertür halt, setzt sich 

brav in die erste Reihe und lauscht 

dem Unterricht. 

7. Zur Sicherheit ist Lüften dennoch 

im Klassenraum angesagt. Das Um-

weltbundesamt hat eine fachmän-

nische Lüft-Empfehlung herausgege-

ben. Jetzt wissen wir endlich, wie das 

geht: Alle 20 Minuten für fünf Minuten 

lüften, und schon sagen wir Coro-

na Adé. Dass viele Schulen gar keine 

Möglichkeit besitzen, Fenster weit zu 

öffnen… Ach, die zwei, drei Räume… 

Dass der Herbst und Winter für nass-

kalte Tage und Minustemperaturen 

bekannt sind… Ach, dann nehmt 

euch doch bitte Decken mit… Stellt 

euch doch nicht so an! 

8. Schulen sollen zwingend auf die 

Durchmischung von Klassen verzich-

ten. Nachschreiber dürfen nicht in 

andere Klassen gesetzt werden. Beim 

Fußball spielen die Kinder aber dann 

doch im gleichen Verein oder bei 

Spielen gegeneinander. 

9. Apropos Fußball: 20% der Stadi-

onauslastung sind bei Spielen im Pro-

Corona-Kuriositäten-Kabinett
DURCHBLICKDURCHBLICK
BesserwisserBesserwisser
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DIE JUDENBANK SAMSTAG
14.11.2020

VOLKSSTÜCK VON REINHOLD MASSAG

INFOS: KULTUR.IO
TICKETS: TICKET-REGIONAL.DE

STADTTHEATER  
IDAR-OBERSTEIN

kultur.io
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fifußball prinzipiell erlaubt, für (Klein-)

Künstler gilt die Regelung jedoch 

nicht. Da kommen in der Größe der 

Stadien schon ein paar Menschen zu-

sammen. Und bspw. Berlin sieht trotz 

Erklärung zum Risikogebiet scheinbar 

keinen Anlass, die Zuschauerzahlen 

entscheidend zu reduzieren. 

10. Aerosole werden bekanntlich 

besonders stark beim Gesang verbrei-

tet. Da ist es ganz logisch, dass Chöre 

weiterhin nicht singen dürfen – es sei 

denn, sie halten Regeln ein, die zu-

mindest für Laien nicht einzuhalten 

sind. An das Gebot, im Stadion auf or-

ganisierte Fangesänge zu verzichten, 

wird sich natürlich flächendeckend 

nicht gehalten. Der bei Chören gefor-

derte Mindestabstand von drei Me-

tern in alle Himmelsrichtungen wird 

dort ebenso mit Füßen getreten. Ne, 

Union Berlin? 

11. Wie oben (Punkt 6) bereits er-

läutert, ist das Virus zu Schulzeiten 

lammfromm. Besonders aggressiv 

hingegen ist es ab 23 Uhr anzutreffen. 

Gaststätten sind quasi Corona-Risi-

kogebiet. Äh. Sperrgebiet. Also, hät-

te das erste Gericht die Sperrstunde 

nicht schon wieder gekippt. 

12. Weihnachtsmärkte sollen als 

deutsches Kulturgut erlaubt sein. Wer 

einmal auf dem Weihnachtsmarkt 

war, beispielweise in Mainz, weiß na-

türlich, dass dort niemals Gedränge 

herrscht. Besonders vorm Glühwein-

stand genieße ich regelmäßig die 

Ruhe. Dagegen gibt es aber ganz ein-

fache Maßnahmen: Die Märkte wer-

den einfach nicht beworben, damit 

keiner kommt…

13. Dreizehn, eine wunderbare Zahl 

für die letzte Corona-Kuriosität. Wer 

hätte sie mehr verdient als – richtig 

– unser Donald. Unser Krieger hat 

Corona besiegt. Und wie. Keiner von 

uns hätte das so geschafft. Keiner von 

uns hätte allerdings einen experimen-

tellen Antikörper-Cocktail, Remdesi-

vir, acht persönliche Ärzte und eine 

was-weiß-ich-wie-viel-Zimmer-mit-

Schreibtisch-aus-Eiche-rustikal-Suite 

erhalten. Naja. Wir Deutsche vielleicht 

nicht. Der Donald sorgt aber ja dafür, 

dass alle Amerikaner direkt – D I R E 

K T – nach der Wiederwahl SEINE Be-

handlung erhalten. Kostenfrei, inkl. 

scheinbar wirkungslosem Remdesivir. 

Kostenlos dazu gibt’s übrigens auch 

die Kündigung von Obama-Care. 

In diesem Sinne, auf die nächsten 13 

Kuriositäten. Aber nicht aufregen – 

schwächt nur die Abwehrkräfte! ;-) 

Bleibt gesund!

Euer Besserwisser.

So. 21.03.21 | 17 Uhr

Konzert 
„pur le plaisir“ mit 

„Marcel Adam“ 
und demDuo 

„la fine équipe“

Kulturscheune Kastellaun

Sa. 17.07.21 | 20 Uhr

„The Takanaka 
Club Band“ mit  
Sophie Becker 

als Sängerin 

Open Air
 auf der Kastellauner Burg

Sa. 27.02.21
20 Uhr

„Garden of Delight“

Kulturscheune 
Kastellaun

So. 02.05.21
11 Uhr

„Extra Dry“ 

Matinee im 
Biergarten der 

Badischen Amtskellerey Kastellaun

Sa. 06.11.21 | 20 Uhr

The Stokes

Kulturscheune 
Kastellaun

Fr. 05.03.21

Singer Songwriter Konzert 
- David Blair
Kulinarisches Konzert

im Landgasthof 
„Altes Stadttor“

Sa. 05.06.21 
19 Uhr

„Jazz am Radweg“
 mit „Climax Band Cologne“
 
auf der Terasse des  Eis-Cafe-Brasserie Riviera 
Kastellaun

Verein
Kunst und Kultur
in Stadt und
Verbandsgemeinde
Kastellaun

KuKuK e.V.

Fr. 08.01.21 | 20 Uhr  
Sa. 09.01.21 | 20 Uhr
So. 10.01.21 | 14.30 Uhr

„16. Kastellauner 
Glühweinkabarett“
 
Kulturscheune Kastellaun

Sa. 10.04.21 
20 Uhr

„Too Funky“

Kulturscheune 
Kastellaun

Sa. 09.10.21 
18.30  Uhr

„Quatsch mit 
Sauce“ 

Kulturscheune Kastellaun 

Sind Sie neugierig geworden?  Mehr Infos zu den Veranstaltungen finden 
Sie unter www.kukuk-kastellaun.de. Bereits jetzt können Sie die Karten 
für die gewünschte Veranstaltung buchen.  Aufgrund der Corona-Krise stehen 
derzeit, da wir die Sicherheitsabstände und –Vorschriften einhalten  müssen, weni-
ger Plätze zur Verfügung. Karten können nur über die Tourist-Info Kastellaun 
(06762-401698) oder unter www.kukuk-kastellaun.de erworben werden. 

- anzeige -
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Ein Mann im SchneeEin Mann im Schnee
Weihnachten mit Erich Kästner

Stadt� eater Idar-Oberstein

Samstag 12.12.2020 
16:00 und 20:00 Uhr

Infos: kultur.io
Tickets: ticket-regional.de Walter Sittler & Die Sextanten

kultur.io

Treis-Karden. Auch in Corona-Zeiten unternimmt 
das rührige Team des röhrig-Erlebnismarkt und 
der „Kulturbühne im Baumarkt“ alles, um unter 
Einhaltung der Corona-Vorschriften, das junge 
und ältere Publikum zu begeistern. Attraktiver 
denn je ist das „Weihnachts-Wunderland“ im 
röhrig-Erlebnismarkt, welches bis zum 30. De-
zember an allen Werktagen von 8 bis 19 Uhr 
geöffnet ist, samstags bis 18 Uhr. Hier finden ku-
linarische Aktionen von „Die Lohner´s“ und vom 
„Wurstteufel“ statt. 1001 Geschenk- und Dekora-
tions-Ideen werden in den Fachabteilungen des 
hagebaumarkt und zoo + garten-center, sowie in 
den Ausstellungen präsentiert. An allen Sams-
tagen bis Weihnachten gibt es für Jung und Alt 
besondere Aktionen beim röhrig-„Familien-Tag“ 
mit Neuheiten-Präsentationen und mit Gewinn-
Chancen der röhrig-forum „Kulturbühne im Bau-

markt“. Besondere Überraschungen erwarten 
die Besucher am Aktions-Samstag, 7. November 
- auch mit kulinarischen Gratis-Verkostungen 
und Werksvorführungen. Zusätzlich gibt es, vom 
4. bis 9. November, 5-tägige Spar-Aktionen statt 
des beliebten röhrig-Familien-SONNTAGS mit 
„Kultur-Festival“, der coronabedingt ausfallen 
muss. Bei röhrig erhalten Sie den röhrig-Veran-
staltungs-Newsletter November mit vielen Ver-
anstaltungstipps und Verlosungen, zum Beispiel 
„FLY & HELP-Shows“ in vielen Orten der Region 
mit röhrig-Eintrittskarten-Verlosung. Hier finden 
Sie Events auf dem Hunsrück und die Saison-
Verlängerungs-Events vom Ferienland Cochem. 
Abonieren Sie den Newsletter gratis unter fo-
rum@roehrig-bauzentrum.de. An allen Advents-
Samstagen, zusätzlich zu den sonstigen Ak-
tionen, auch „FLY & HELP Geschenk-Ideen“, 

mit denen man den Aufbau von Schulen in den 
ärmsten Ländern der Welt unterstützen kann. 
Wöchentlich aktualisierte Infos und Verlosungs-
Aktionen unter www.roehrig-forum.de.

Foto: Da lohnt der 
weiteste Weg in 
den röhrig-Erlebnis-
markt in Treis-Kar-
den/ Mosel, der mit 
Aktionen in einem 
sehenswerten röh-
r ig - „Weihnachts -
Wunderland“ im 
November und De-
zember begeistert.

Einzigartiges „Weihnachts-Wunderland“ im röhrig-Erlebnismarkt - 
Highlights für jung und alt an allen röhrig-Familien-Samstagen im November und Dezember

- anzeige -
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Werbung
wirkt...

Corona hält uns nun schon seit 

dem Frühjahr fest im Griff. Mit 

den ersten massiven Infek-

tionen kam es im März zum 

großen Lockdown: Unsicherheit 

machte sich breit. Banken zu, 

Einzelhandel geschlossen, Gas-

tronomie gleich null, Friseure, 

Nagelstudios, Beautysalons, die 

Unterhaltungsbranche – Kinos, 

Konzerte, Museen, Festivals, 

Märkte, Freizeitparks… die Liste 

ist lang – unter Null. Kurzarbeit, 

Verlust des Arbeitsplatzes. Schu-

len und Kindergärten, Spielplät-

ze, Sportstätten geschlossen. 

Unsere Senioren „weggesperrt“, 

die Kranken ohne Besuche. 

 Kurioses kam ans Licht: In 

ganz Deutschland wurde Klo-

papier, Nudeln und Desinfek-

tionsmittel knapp. 

Verschwö -

rungs-

theoretiker, Maskenverweiger 

und Corona-Leugner wurden 

laut. Es traf und trifft so viele. So 

etwas hatte noch keiner von uns 

erlebt, war eigentlich undenk-

bar.

 An dieser Stelle möchten 

wir einmal kurz erzählen, wie 

es uns erging bzw. 

ergeht: Unsere Kun-

den und Partner sind 

zum Großteil Selb-

ständige, Gewerbe-

treibende, viele aus 

der Gastro-Branche, 

der Unterhaltungsbranche. Von 

heute auf morgen wurden die-

se Betriebe geschlossen und 

die geplanten Veranstaltungen, 

seien es Konzerte, Märkte, Feste 

einfach gestrichen. Keine Feste, 

keine Werbung, kein Veranstal-

tungskalender, keine Anzeigen 

der Unternehmen... 

 Wie ihr wisst, ist unser 

Hunsrückmagazin kostenfrei 

für die Leser und finanziert 

sich ausschließlich durch 

Werbung… findet den 

Fehler ;o(. 

 Wir haben uns 

entschlossen, das Ma-

gazin als „Corona-

Notausgabe(n)“ weiter-

hin zu veröffentlichen. 

Für unsere Leser auch Mal 

ohne Hinweise auf Veran-

staltungen und ohne nen-

n e n s -

w e r t e 

Einnah-

men für 

uns. Fast mit den gewohnten 

Tipps und Inhalten, im Umfang 

zwar reduziert, aber nun er-

scheinen wir schon zum vierten 

Mal unter diesen 

erschwerten Bedin-

gungen. Dies sind wir 

euch und uns schul-

dig. 

   Wir haben Alterna-

tiven gesucht und 

auch gefunden: So fertigen wir 

individuell gestaltete Mund-Na-

sen-Masken, Abstand-Halten-

Fußbodenaufkleber, bedrucken 

Textilien.  

Hier ein super großes „Danke-

schön“ an alle! Insbesondere 

auch an alle kleinen Veranstalter 

und Anzeigenschalter, die unse-

re Arbeit unterstützen, weiter-

hin Anzeigen schalten und den 

DURCHBLICK weiter ermögli-

chen. Hinsetzten, jammern und 

weinen nutzt nichts! Handeln ist 

und war angesagt. 

 Umso trauriger macht es 

uns, dass die wenigen Weih-

nachtsmärkte die stattfinden 

werden, nicht beworben wer-

den. Es könnten ja zu viele Men-

schen dorthin wollen…

Frohes Fest und alles Gute für 

2020!

In eigener Sache
Der DURCHBLICK und das böse "C"•

DURCHBLICK 

Gewinnspiel...

Zu gewinnen gibts 
diesmal 10 x 1
 »DURCHBLICK-Maske« 

Postkarte mit Kennwort 
»DURCHBLICK-Maske« an die: 
DURCHBLICK Redaktion, Hugo-Wagener-Str. 5, 
55481 Kirchberg oder per E-Mail an:
gewinnen@der-durchblick.eu

Einsendeschluss: 10.12.2020.
Die Gewinner werden benachrichtigt und 
in der nächsten Ausgabe veröffentlicht. 
Teilnehmen darf jeder, der im Verbreitungs-
gebiet des  DURCHBLICK wohnt. Die Masken 
werden per Post zugeschickt. Wie immer ist 
der Rechtsweg ausgeschlossen. Die 
Auslosung erfolgt unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit.



Hunsröck United 2020 
LIVE STREAM am 14. November

Klaus Michel „PRIMAVERA“
CD-Vorstellung

DURCHBLICKDURCHBLICK

rockt...rockt...
Am Samstag, 14. November ab 20:00 

Uhr gibt es eine Online Ausgabe von 

Hunsröck United! 

 Damit das Benefiz Konzert in 

diesem Jahr nicht komplett ausfallen 

muss, haben sich die Macher ent-

schlossen einen Live Stream für die 

Hunsröck Fans auf die Beine zu stel-

len. Die Vorbereitungen dafür laufen 

auf Hochtouren. 

 Die Bands die vor den Kameras 

stehen werden sind ´Tallica (Metallica 

Tribute) und Pimp Blitzkid (Limp Bizkit 

Tribute).

 Für die Zuschauer besteht die 

Möglichkeit während des Streams 

(und auch im Anschluss) online Spen-

den an den Hunsröck United e. V. zu 

tätigen. (IBAN: DE11 5605 1790 0116 

4868 04 - BIC: MALADE51SIM)

 Die Spenden werden gesammelt 

und gehen komplett an den Förder-

verein für Tumor-und Leukämiekran-

ke Kinder Mainz e. V.. 

Dieser Verein wird schon seit Jahren 

durch das Benefiz Konzert mit Spen-

den unterstützt. 

 Der Live Stream wird auf dem 

YouTube Kanal von Hunsröck United 

laufen. 

Den Link kann man einfach auf der 

Website von Hunsröck United abru-

fen. (www.hunsroeck-united.de) 

Natürlich wird der Link auch auf der 

Facebook und Instagram Seite von 

Hunsröck geteilt. 

DURCHBLICK meint:  EINSCHALTEN, 

SPENDEN und ABROCKEN :-) 

Check out:

 www.hunsroeck-united.de

Spendenkonto: HUNSRÖCK UNITED

IBAN: DE11 5605 1790 0116 4868 04 

BIC: MALADE51SIM)

Nur ein Jahr nach seiner letzten Dop-

pel-CD „of lovers, friends and other 

enemies“ kommt schon das neue Al-

bum des Hunsrücker Multiinstrumen-

talisten und Sängers Klaus Michel.

 PRIMAVERA. Primavera ist itali-

enisch für Frühling und genau um 

diesen Frühling 2020 geht es Klaus 

Michel auch.

 PRIMAVERA erscheint am 

11.11.2020 als CD und bei Spotify, 

Amazon Music und Co. Vorab am 

02.11.2020 erscheint die Single HANDS 

auf Spotify.

 PRIMAVERA ist eine ganz persön-

liche musikalische und textliche Ver-

arbeitung der ersten Phase 

der Coroana Pandemie.

 Aber auch politische Er-

eignisse des Frühjahrs und 

des Sommers, wie zum Bei-

spiel der Mord an George Floyd in den 

USA oder der Brand im Flüchtlingsla-

ger Moria auf Lesbos werden verhan-

delt.

 Musikalisch bewegt sich Klaus Mi-

chel dieses Mal zwischen Americana, 

Country, Rock und Singer/Songwriter. 

Aber immer wieder in seinem ganz ei-

genen Sound, ausgezeichnet durch 

seine vielseitige Gitarrenarbeit, kre-

ative Sounds und überraschende Ar-

rangements.

15 Gastmusiker*innen prä-

gen die zwölf Songs mit ih-

ren Beiträgen und machen 

PRIMAVERA zu einem musi-

kalischen Highlight in 2020.

Informationen & Konzerttermine: 

www.klaus-michel-music.com

https://www.facebook.com/klaus.mi-

chel.35912

Text: Presse

DURCHBLICK 

Gewinnspiel...

Zu gewinnen gibts 
diesmal 3 x 1 CD

 »Primavera« 
 

Postkarte mit Kennwort 
»Primavera« an die 

DURCHBLICK Redaktion, Hugo-Wagener-Str. 5, 
55481 Kirchberg oder per E-Mail an:

gewinnen@der-durchblick.eu
Einsendeschluss: 10.12.2020.

Die Gewinner werden benachrichtigt und 
in der nächsten Ausgabe veröffentlicht. 

Die CDs werden an die Gewinner per Post 
geschickt. Teilnehmen darf jeder, der

 im Verbreitungsgebiet des
 DURCHBLICK wohnt. Wie immer ist der

 Rechtsweg ausgeschlossen.
Die Auslosung 

erfolgt unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit.

DURCHBLICKDURCHBLICK

rockt...rockt...
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Einfach genial, ein akusti-

sches und visuelles High-

light, das ich letztes Jahr mit 

meinem Neffen André zusammen in 

der Jahrhunderthalle in Frankfurt be-

suchen durfte: KING CRIMSON.

 Ich kann mir gut vorstellen, dass 

viele von euch jetzt ein großes Fra-

gezeichen vor Augen haben. Keine 

Angst, es ist nicht schlimm, denn 

diese Band ist halt wirklich nur etwas 

für Kenner, Genießer und diejenigen, 

die sich für verschiedene Musikrich-

tungen und -stile interessieren. KING 

CRIMSON gab anlässlich ihres 50-Jäh-

rigen Bestehens am 12. und 13. Juni 

zwei Konzerte in Frankfurt und wir 

waren in der glücklichen Lage eines 

zu besuchen und das auch noch ganz 

vorne in der dritten Reihe. Allein der 

Aufbau und die Vielfalt der Instru-

mente glich schon vor dem Erschei-

nen der Musiker einem Kunstwerk.

 Die KING CRIMSON Tour 2019 

beinhaltete Konzerte auf drei Konti-

nenten und seit ihrer Rückkehr zum 

Live-Geschäft hat sich die Band und 

auch das Publikum neu erfunden. 

Acht der besten Musiker der Welt 

machen ohne Schnörkel einfach nur  

Musik - und was für eine! Die Begeis-

terung für die Band scheint nun auch 

weltweit stattgefunden haben. Die 

neue achtköpfige Formation spielt 

viele ältere Werke, die Crimson noch 

nie live dargeboten haben und auch 

neuere Arrangements der Crimson-

Klassiker. Ein regelmäßiges Highlight 

sind auch viele Kompositionen der 

drei Schlagzeuger Pat Mistelotto, 

Gavin Harrison und Jeremy Stacey. 

Diese drei Kandidaten hatten es auch 

meinem Neffen André und mir ange-

tan, wie auch vielen im Publikum.

 Ich muss gestehen, dass ich bis 

dahin nur eine LP besass und zwar 

die 1969 erschienene „In the Court 

of the Crimson King“, und bis dahin  

meine einzige Einstiegsdroge von 

KING CRIMSON! Dieses Werk gilt 

auch als Meilenstein des Progressive 

Rock. Ein außergewöhnliches und 

auffallendes 

Cover ziert diese 

LP und ist auch 

auf der Gitarre 

eines Musikers 

verewigt! Meinem 

Neffen fiel dieses 

direkt ins Auge. 

Von dem Konzert 

brachte ich mir 

se lbst verständ -

lich auch ein 

Souvenir mit: Eine fünfteilige CD-

Live-Box, die sich KING CRIMSON 

„Audio Diary 2014-2018“ nennt. Hier 

finden sich Konzert-Mitschnitte aus 

New York, Boston, Chicago, Los An-

geles, London, Paris, Montreal, To-

ronto, Stuttgart, Berlin, Essen, Oslo. 

Stockholm, Wien, Madrid, Barcelona, 

Marseille, Tokyo, Osaka etc., um nur 

einige zu nennen. Es sind fünf CDs 

und ein Booklet und ich sage mir, das 

waren 30 Euro, die richtig gut ange-

legt sind.

 Hier noch ein paar Infos zu KING 

CRIMSON: Eine britische Progressive-

R o c k -

G r u p -

pe, die 

1 9 6 8 

für ei-

n e n 

Auftritt 

am 13. 

J a n u a r 

1969 im „Fulham Palace Café“ ge-

gründet wurde. Die Geschichte von 

KING CRIMSON ist geprägt durch 

den ständigen Austausch von Mit-

gliedern. Ehemalige Musiker haben 

vor oder nach ihrer Zeit bei CRIMSON 

zum Beispiel mit Frank Zappa, Peter 

Gabriel, Yes oder auch David Bowie 

zusammengearbeitet. Auf den Alben 

der frühen siebziger Jahre sind Ein-

flüsse von Acid Rock und Psychedelic 

Rock festzustellen, die wiederum an 

den Sound von Procul Harum, Moo-

dy Blues und Pink Floyd erinnern.

 So, das war sozusagen für dieses 

Jahr mein Jahresabschlussbericht! 

Ich hoffe, dass ich euch nicht gelang-

weilt habe und hoffe auf ein besseres 

und vielleicht virusfreies Jahr 2021. 

Sage ich es mal so: Mehr Vernunft 

von vielen, mehr Konzerte und weni-

ger Corona - ist das ein Deal?

Euer Oldie Börnie

Music was my first love,
          and it will be my last...
Der besondere Vinyl- und CD-Tipp von Börnie Long

DURCHBLICKDURCHBLICK

soundssounds

DURCHBLICKDURCHBLICK

rockt...rockt...



H o r r o r s k o pH o r r o r s k o p

· Last Christmas
· bedruckte Masken
· PEN-F
· Feuerzangenbowle
· ein belegtes Brot mit Schinken
· Vollhybrid-KFZ
· Fondue
· zuckerfreier Ketchup

· Maskenverweigerer
· COVID-Leugner
· Masken unter der Nase tragen
· Sommerreifen
· Streusalz
· Donald T.
· Geranien
· schlechter Whisky

Krebs 22.6. - 22.7. 
Ich vermisse die Zeit, als es pro Dorf nur einen Trottel gab.

Stier 21.4.-20.5. 
Wer dich kennt, versteht die klugen Worte: Manche Besucher 
bleiben in einer Stunde länger als andere in einer Woche.

Zwillinge 21.5. - 21.6. 
Wach auf! Du musst deine Schlaftablette nehmen!

Widder 21.3.-20.4. 
Oben Ohne heißt nicht immer nackte Brüste oder Cabrio. Es 
gibt Leute, die haben da wirklich nichts.

Wassermann 21.1.-19.2. 
Du bist glutenunverträglich? Iss mehr Brot.

Fische 20.2.-20.3. 
Ich hab schon mehr in meinem Leben vergessen, als du je 
gewusst hast.

Steinbock 22.12.-20.1. 
Du tust für dein Äusseres Dinge, für die ein Gebrauchtwagen-
händler ins Gefängnis käme!

Skorpion 24.10.-22.11.
Der Nachteil bei dir ist, das du keinen Vorteil hast.

Waage 24.9.-23.10.
Jeder Mensch bereitet uns auf irgendeine Art ein Vergnügen: 
Der eine, wenn er das Zimmer betritt, der andere, wenn er  es 
verlässt.

Löwe 23.7.-23.8. 
Verrückte Leute wissen nicht, dass sie verrückt sind, aber 
ich weiß, dass ich verrückt bin. Das bedeutet, dass ich nicht 
verrückt bin. Ist das nicht verrückt?

Jungfrau 24.8.-23.9.
Manchmal trifft man jemaden und weiß vom ersten Moment 
an, das man das Leben ohne ihn verbringen will.

Schütze 23.11.-21.12. 
Falls dir nach Veränderungen ist, versuch dich öfter zu wa-
schen.
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Die glücklichen Gewinner 
unserer Verlosungen sind:

 
 

 Buch»Mörderjagd mit Elwetritsch«:

 Martina Meining (Trechtingshausen)

 Monika Bunn (Idar-Oberstein)

 Beate Rothenberger (Tellig)

 Buch »Tod am Geysir«:

 Helga Walker (Geisenheim)

 Anja Schömehl (Biebern) 

 Doris Müller (Stromberg) 

 

Herzlichen
Glückwunsch!
Hört sich komisch an, meinen wir aber so. Viel Spaß! 

Die Gewinne werden bzw. wurden per Post zugeschickt!

Liebe Leser, schickt uns euren Lieblingswitz. Unter allen eingesendeten Witzen 
wählt die Durchblick Redaktion den besten Witze-Schreiber. Es lohnt sich. Der Au-
tor des besten Witzes bekommt eine original DURCHBLICK-Tasse. Und so gehts: 
Witze per E-Mail oder Post an die Redaktion schicken. Bewertet und gedruckt 
werden die besten Witze. Die maximale Punktzahl sind 5 Scherzkekse. Viel Spaß!

Sprachfehler
von   A. B., Simern

Was ist rot und schlecht fürdie Zähne? 

Ein Ziegelstein.

Vier Scherzkekse

......................................................................................................

Australien
von   T. H., Bacharach

Mama Känguru hüpft durch den aus-

tralischen Busch. Auf einmal schaut 

aus ihrem Beutel ein Pinguin, übergibt 

sich und sagt: "Verdammter Schüler-

austausch!"

Vier Scherzkekse

......................................................................................................

Kontrolle
von M. D., Idar-Oberstein

Bei einer Polzeikontrolle: "Wissen Sie, 

warum wir Sie gestoppt haben?" / 

"Nein, ich bin genauso ahnungslos, 

wie Ihr es seid."  

Vier Scherzkekse

......................................................................................................

Disco
von   B. S., Zell

In der Disko läuft super laut Musik. Er: 

"Willst du tanzen?" Sie: "Ja, gerne!". Er: 

"Ok, super. Dann geh tanzen und ich 

unterhalte mich solange mit deiner 

Freundin."

 

Drei Scherzkekse

....................................................................................................

Adler
von  W. S., Kastellaun

Max: Was macht eigentlich ein schwu-

ler Adler? Ganz klar. Er fliegt zu seinem 

Horst.

 

Drei Scherzkekse

......................................................................................................

Rücksitz
von  U. K., Bingen

Ein Urlauber in einem kleinen Hotel: 

"Ich möchte zwei Eier, eines stein-

hart, das andere roh, einen verkohl-

ten Toast und eine lauwarme Brühe, 

die wohl Kaffee heißt." / "Ich weiß 

nicht, ob sich das machen lässt," gibt 

der Kellner zu bedenken. "Aber wie-

so denn das? Gestern ging es doch 

auch!"

 

Fünf Scherzkekse 

Scherzkeks des Monats

Leserwitze
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Suche:
Suche guterhaltene Olympus 
PRO MFT-Objektive, Tel. 06763-
9395191 oder Mail an: spaudel@
me.com

Wer hat Zeit und spielt gerne 
Karten oder andere Spiele? Gehl-
weiler 06765-4879858

Biete:
Sonnige Wohnung, Bad 
Kreuznach-Süd, 81qm, 2,5 ZKB, 
EG, GWC, 2 Terrassen mit Gar-
tenanteil, AK, KR, Aufzug, HMS, 
TG-Stellplatz, EBK u. v. m., in 
bevorzugter Lage, die Naherho-
lungsgebiete Kurpark, Rosenin-
sel, Salinental, Bäder u. v. a. in di-
rekter Nähe. KM 850€+NK 220€, 
3MM KT, Tel.: 0671-20129009

Verkaufe:
Diverse Apple/PC-Adapter, 
Apple Adapter VGA / DVI: 7,- € //
Apple Mini Display-Port auf DVII: 
7,- € // HDMI auf DVI Adapter: 
7,-€ // Neuer, unbenutzter Apple 
Mini Display-Port to DVI Adapter, 
originalverpackt: 12,- € // iPhone/
iPad Kabel breit auf USB 2.0, ori-
ginalverpackt, unbenutzt: 5,- € // 
USB 2.0 Anschlusskabel A Stecker 
auf B Stecker, originalverpackt, 
unbenutzt: 5,- € // USB C auf USB 
2.0 Stecker Anschlusskabel, origi-
nalverpackt, unbenutzt: 5,- €, Tel.: 
06763-307342 ab 18 Uhr.

Verschiedenes Pferde-  und 
Reitzubehör, Abschwitz-, 
Regen-, Winterdecken, Zaum-
zeuge, Gebisse, Original Glücks-
rad,  Sattelzubehör u. v. m-, gut 
erhalten gebraucht zu verkau-
fen. 06545 219 456

Rollei Fotorucksack, Größe 
L, neuwertig, mir ist er leider 
dann doch etwas zu groß. 50,- 
€, 06763-307342 ab 18 Uhr. 

Beats by Dr. Dre Tour 2.0 In-
Ear-Kopfhörer, rot, etwa drei 
Jahre alt, selten benutzt, guter 
Zustand, 50,- €, Tel. 06763-
9395191

Apple iPad Pro 9,7" Wi-Fi + Cel-
lular 128 GB, 4 Jahre alt, Model 
MLQ32FD/A mit Original Apple 
Pencil. iPad in sehr gepflegten 
Zustand. 560,- € VHB. Privatver-
kauf ohne Gewährleistung. Tel.: 
06763-307342 ab 18 Uhr.

Grüße vom
Mond:
Die Margit hat Geburtstag! 
Feiere schön und trink einen für 
uns mit...

Hoho, Francesco, wir wünschen 
dir alles Gute zu deinem Geburts-
tag. Grüße auch von DC 560 und 
RzwoDzwo

10. Dezember 1982: ANDRÉ, 
alles Liebe und Gute zu deinem 
Geburtstag und lass die Sau raus, 
wenn sie nicht schon draußen 
ist! Weiterhin gutes Gelingen mit 
uns beiden! Dein 25 Jahre älterer 
Onkel Bernd!

Liebe Geburtstagsgrüße nach 
Mainz! Hi Eva, mach dir einen 
besonders schönen Tag!

Liebe Geburtstagsgrüße gehen 
ins Killepitschland: Maraike, alles 
Liebe!

24. November 1928: Hallo Oma 
Erika Waltraud, zu deinem 92. Ge-
burtstag gratuliert die wilde Hor-
de! Das sind deine beiden lieben 
Enkel Caroline und André. Auch 
deine vier Kinder, die da wären: 
Ralf, Helga, Uwe und Bernd! Wir 
alle wünschen dir alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit und einen schö-
nen unvergesslichen Geburtstag!

Du weltallerbester Ami du peu-
ple - wir wünschen dir eine wun-
derschöne Weihnachtszeit und 
ein besonders gutes neues Jahr!!!
Wir haben dich alle ganz doll 
lieb!

25. Dezember 1957: BERND 
pass mo uff!!! Aach dau hoscht 
haut Geburtstag! Na gut, dann 
gratulier ich mir halt zum Xten-
Mal selbst! Herzlichen Glück-
wunsch, mein lieber und komm 
gut auf den Eimer, alter Schlei-
mer!

Santa Claus an seine Rentiere - 
und fangt mir nicht schon wieder 
mit tariflicher Gehaltserhöhung 
an, sonst mach ich nen Deal mit 
Amazon...

HaPpY BirThDaY, liebe Sylvia. 
Lass es dir gut gehen ;o)

In Ingelheim wird gefeiert ;o) 
- Alles, alles Liebe von deinen 
Kirchbergern. Lass es gut kra-
chen, Dani! 

Viele Grüße an Börnie Longs 
Neffen André!

Dem Ausnahme-Verteiler Ber-
nie: Alles Liebe zu deinem Eh-
rentag von allen Durchblickern!!! 
Bleib so wie du bist - besser geht 
ja kaum ;o)

Ganz dicken Drücker nach Bop-
pard! Jetzt wird der Levi auch 

schon 6...

Der Felix hat Geburtstag ;o) - 
dem weltallerbesten Azubi ein 
HaPpY BirThdAy 

Der Weihnachtsmann grüßt 
den Osterhasen: Wer zuletzt 
lacht, lacht am besten. 

AAAAANNNNA!  Pah, bist du alt 
geworden.... aber auch richtig 
gut!

Einfach mal das Fressbrett hal-
ten!!! Ist das klar??? Ihr Verschwö-
rungstheoretiker und hirnlosen 
Kreaturen! Haltet euch doch ein-
fach mal an Regeln! L. B.

He Witch :o) Happy birthday to 
you, happy birthday to yoooou-
uuuuu .... dear Susan, happy 
birthday to you! best wishes out 
of the deep, deep forest into the 
deep forest of Waldalgesheim!!! 
Siehste, sogar so bekommst du 
ein Ständchen gesungen - du 
entkommst uns nicht.

Grüße aus  „good old germa-
ny“ ins Baskenland. Siggi - herz-
lichen Glückwünsche aus der 
alten Heimat von uns allen. 

28. Dezember 1964: Ralf, ge-
nannt Lallo, mein kleiner Bruder 
auch dir möchte ich ganz herz-
lich gratulieren und alles Gute 
wünschen. Versüsse dir deinen 
Tag so, wie es dir gefällt! Und au-
ßerdem, ich bin hier immer noch 
das Christkind! Damit das klar ist! 
Dein Bruder Bernd.

Icebear xxl, es wird Winter ;o( 
- was für ein Glück haben wir es 
soooo schön kuschlig!

Ahuuuum Howie! Alles Gute zu 
deinem Ehrentag. Und darauf 
einen La Montenara. Oder La 
Ola?!?! ;o)

Dem Horrrscht alles Liebe nach 
AstronautenCity - viel Spass bei 
Feiern!

Käpt´n Ranzig! Alles Gute zum 
Geburtstag! Die ehemalige Bin-
ger Männerpension!

Hi Stone! Alles Gute zum Ge-
burtstag!

Hey Oldie Börnie. Ich glaube mit 
den mehr an Konzerten wird das 
nächstes Jahr noch nicht. Eher 
2022.

Hey Grit! Alles Gute zum Ge-
burtstag! Ganz viele liebe Grüße 
vom Hunsrück!
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